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Die mittlerweile um 100% erhöhten Strompreise bringen bekanntermaßen
immer mehr Bürger, meist Familien, in finanzielle Bedrängnis;
Stromabschaltungen wegen nicht bezahlter Rechnungen sind bei
einheimischen Haushalten mittlerweile an der Tagesordnung. Die hohen
Gehälter des überheblichen Grünwähler-Milieus erlauben den Befürwortern
der Klimarettung trotz der hohen Energiepreise immer noch Fernreisen und
Zweitautos, weil 500 oder Tausend Euro Mehrkosten im Jahr nicht wirklich
stören. Darüber hinaus haben viele Ökobürger zusätzliches Einkommen
durch Jobs in der Klima-abhängigen Industrie, Aktien, CO2-
Zertifikatehandel und ähnliches.

Und nun kommt auch noch die Klimaabgabe als zweite Mehrwertsteuer auf
alle Preise obendrauf. Die ärmeren Haushalte müssen dafür etwa ein
Prozent ihres Nettoeinkommens berappen; Wohlhabendere nur etwa 0,4%.
Dabei habe das DIW bereits Entlastungen wie Pendlerpauschale
berücksichtigt. Ein Prozent, das klingt doch wenig. Zehn Euro bei
Tausend Euro Nettogehalt. Wer aber Kinder hat, vermißt schon etwas. Man
darf zudem nicht vergessen, daß andere Kosten immer mehr steigen werden;
zum Beispiel der Strom- und Wasserpreis durch zunehmende
„Ökologisierung“ unserer Energieversorgung. Bis 2030 soll bekanntlich
der Anteil verteuerbarer Energien nominal auf 65% anwachsen (heute nom.
45%). Das geht nur mit höheren Abgaben; Windkraftanlagen sind viel
teurer als Kohle- oder Kernkraftwerke.

Um die „Klimarettung“ durch das allseits verdammte Klimapaket des
Kabinetts Merkel IV (klingt wie Hartz IV, oder?) sozial verträglicher zu
gestalten, schlagen die Ökonomen des DIW vor, eine Klimaprämie pauschal
an alle Bürger zu zahlen. Das Kabinett hatte diese Idee während der
Beratungen verworfen. Kein Wunder, denn das sozialistische Juste Milieu
will mit seinen diversen Weltrettungsphantasien Geld von der Plebs
bekommen, und nicht selber zahlen. Würde ein genügend hohes Klimageld an
alle Bürger ausgezahlt, wäre die CO2-Abgabe der Geringverdiener
neutralisiert, und nur die Oberschicht-Sozialisten zahlen den Spaß. Das
machen die natürlich nicht.
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